Plenum sucht jemanden fürs Protokoll!!!! 

  

Plenum 27.10.2009 

  

Moderation 

Allgemeine Berichte 

AG-Vorstellungen 

  

Nina & Natascha moderieren. 

  

AG WU: 

Anliegen – Morgen Demo bei der WU – Hilfe für Mobilisation! Ab 16:00 Demonstrationszug von der WU bis zur Hauptuni! Es lebe der Widerstand! 

  

Kein Platz für Sexismus, Rassismus und Nationalismus! Genau so wenig für Homophobie! 

  

Info: KommunistInnen und FeministInnen stecken unter einer Decke! (aha…) 

  

Solidarität mit dem Reinigungspersonal! 

  

Ab Mittwoch Moderations-Workshop (mehr Infos folgen) 

  

Medizin-Uni: zwei Arbeitsgruppen 1) 20:00 vor dem Buffet 2) 22:00 vorm Presseraum Mobilisierungsplanung 

  

FH Campus Wien – Podiumsdiskussion Mittwoch zwischen 11:00 und 14:00 

Forschungswerkstatt Studiengang Sozialarbeit 

  

AG MigrantInnen: 

Österreichische Gewerkschaftsjugend 

Revolutionär Kommunistischer Jugendverband 

Alevitische Jugendverbände 

und andere morgen mit bei der Demo 

  

Kollektiv vom HOR „29. November“ solidarisch 

  

Alevitische Jugend solidarisch 

  

Durchsage: Kontakt zu StudentInnen aus Griechenland. Finanzielles Problem – 20 bis 30 Cent Spende erbeten! 

  

GRAZ: 

Demo mit 600 Leuten – TU GRAZ BESETZT! 

Rektorat erklärt sich solidarisch! 

ZID Graz stellt W-Lan zur Verfügung! 

  

  

Demo-Arbeitsgruppe (Plan für Morgen): 

Neue Route - von der Unirampe bis zum Parlament (Bildende, TU und WU schließen sich an), weiter zum Burgtor, Heldenplatz, Ballhausplatz, Minoritenplatz, Landhausgasse, Herrengasse, Kohlmarkt, Graben, Stock im Eisen-Platz, Stephansplatz, Rotenturmstrasse, Schwedenbrücke, Augartenstrasse, Aubrücke, Schotttenring à UNI 

Moderation: Julia & Vertreterin der Bildenden 

  

„Miteinander Tanzen“ – Weltrekord bei der Abschlusskundgebung der Demo morgen um 20:15 vor der Hauptuni brechen 

ALLE dürfen tanzen 

TanzlehrerIn organisiert 

  

Aufrechterhaltung der Besetzung der AG Demo: 

Frage: Wieviele Leute sollten da bleiben? 

Antwort: 50 – 100, muss im Plenum diskutiert werden, ob es aufrecht erhalten werden kann 

  

AG Zeitung: 

08:00 Treffen, 12 Stunden Arbeit – Zeitung geht in Druck! 

Online-Plattform, 40 RedakteurInnen 

Morgen Auflage 1000 Exemplare in Druck! 

Unterstützung vom Roten Vektor 

Standard hat berichtet 

  

Hilfe für Verteilung morgen – 10:30 Infopunkt 

  

Wortmeldung: Standard soll für uns drucken, nicht nur berichten! 

  

AG Abendgestaltung Vorschlag: 

3 Bands: 
1) Josef (Balkan Folklore)  
2) Beyond Sirius (Heavy Metal) 
3) Emulgator (Jazz) 

  

Konzerte gehen bis 03:00 (angenommen) 

  

Morgen im Plenum abstimmen wie lange das Programm in die Nacht geht? 

  

Wortmeldung: Leute beim Plenum am Morgen sind nicht dieselben die Abends lange bleiben 

  

Abstimmung (abgelehnt) 

  

Bei Abendgestaltung: 

Frauenquote 50% (soweit Angebot vorhanden) 

Keine rassistischen oder sexistischen Inhalte 

Keine musikalische Zensur 

Kein Rahmen für Werbepublicity 

  

Eventuelle Beschlüsse fürs Wochenende 

  

AG Strassentheater: 

Workshop mit Tina Leisch 

Strassentheater geprobt 

Aufforderung: Morgen mitmachen! 11:00 beim Student Point – Strassentheater auf der Demo angedacht 

  

AG Einladung Hahn & Rektorat: 

Vorschlag – Hahn möchte mit ÖH verhandeln. Keine SellvertreterInnen die im Namen der Bewegung sprechen können! 

Diskussion mit Hahn im Audimax 

  

Vorteile: Notwendiges Signal nach außen an die Medien – zeigt Bereitschaft zur Diskussion – einzig demokratisch legitimierte Ort ist Plenum – Diskussion über Forderungen die aufgestellt wurden/werden 

  

Wortmeldung: Wie soll die Diskussion funktionieren im Saal? Wenn Hahn hier ist wird er niedergeredet? Auf 3-4 Kernforderungen konzentrieren? 
  

Wortmeldung: über Forderungen wurde schon abgestimmt – AG Forderungen ist offen für JEDEN! 

  

Wortmeldung: niemand kann stellvertretend etwas aussagen. Nicht defensiv agieren. 

  

Wortmeldung: Bitte an Moderation – auf Moderation beschränken 

  

Wortmeldung: Forderungen sind unkonkret. Konkreter ausformulieren! 

  

Wortmeldung: Potential der Solidarität nutzen! Heute mehr Leute, mehr Besetzungen – und alle so Yeah! Stellungnahme vom Wissenschaftsministerium fordern. Bessere Verhandlungspositionen sichern, noch nicht verhandeln! 

  

Wortmeldung: Gibt es eine andere Strategie falls wir ignoriert werden? 

  

Wortmeldung: Was passiert wenn Stellungnahmen vom Wissenschaftsministerium eintreffen? à Hängt von Stellungnahme ab, aber auf jeden fall positive Entwicklung 

  

Wortmeldung: Wie sollen Verhandlungen konkret stattfinden? Wie organisiert? 

  

Wortmeldung: Gut, Hahn einzuladen – was passiert wenn eine öffentliche Antwort kommt und uns den Wind aus den Segeln nimmt? à Wird uns nicht den Wind aus den Segeln nehmen 

  

Durchsage: AG Sicherheit und Krisenmanagement 

Galerie kann durchbrechen! 170 Leute maximal! 

  

Wortmeldung: Problem ist AnsprechpartnerIn – Hahn ist lahme Ente (?) Auch an Finanzminister Pröll und Bundeskanzler Faymann wenden 

Vorgeschlagen: Rektorat und Minister gegenüber Forderungen überlegen, die diese Woche umsetzbar sind. Verträge nicht unterschreiben! Noch diese Woche Forderungen umsetzen! 

  

Frage: Anforderungen an Hahn schon formuliert? Vorschlag mit Faymann gute Idee! 

Rauchen bitte draußen! 

  

Antwort: Anforderungen morgen im Plenum vorgetragen und abgestimmt 

  

Wortmeldung: Regierung als Ganzes ist AnsprechpartnerIn! Proteste auch von anderen Berufsgruppen (u.a. KindergärtnerInnen) 

Gemeinsam als Betroffene mit Regierung verhandeln! In Forderungen klarmachen, dass wir uns mit allen solidarisieren! 

Verhandlungen à Polen: alle Verhandlungen der Gewerkschaft wurden im Fernsehen übertragen à Übertragung fordern! 

Verhandlungsteam nicht ermächtigt, Kompromisse einzugehen. Nur ermächtigt, Forderungen vorzutragen. Plenum entscheidet über Reaktion. 

  

Wortmeldung: Zeitpunkt für größere Aktion ist gut, denn jetzt ist der größte Depp der Regierung in Brüssel. Solidarität von anderen Gruppen bestärkt uns! In Herrengasse vor Fekter eine Rede halten. 

Forderungen formulieren! 

  

Wortmeldung: AG Internationalisierung à angesichts der Breite und Professionalität ist es ein guter Zeitpunkt, uns international zu vernetzen: 

21:00 Treffpunkt für alle, die diverse Sprachen sprechen, wo (?) 

  

Wortmeldung: Ein Fehler, sich nur an österreichische Politik zu wenden! 

  

Wortmeldung: einige wenige Punkte, die alle vertreten können, ausformulieren! Wenn wir uns angreifbar machen, ist Engagement sinnlos! Gemeinsame Ziele! 

  

Frage an AG: Jus à in Vorlesungen Zeit für Diskussionen lassen à wurde erreicht! 

Mit ProfessorInnen solidarisieren! 

  

Wortmeldung: Forderungen betreffen alle die sich solidarisieren – alle mitsprechen! 

  

ACHTUNG! ZU VIELE LEUTE AM BALKON! 

  

Wortmeldung: Signal setzen! Autoindustrie einige Milliarden eingestreift à warum sollten Studenten für faire Bedingungen kämpfen müssen? 

  

Wortmeldung: breite Basis an Forderungen! Plakat zeigt, dass wir antisexistisch agieren! 

  

Wortmeldung: Wir sind positiv in den Medien vertreten! Solidarität! 

  

Wortmeldung: Sexismus à panische Reaktion auf „Frauenforderungen“ 

  

ABSTIMMUNG: FORDERN WIR WISSENSCHAFTSMINISTER HAHN UND REKTOR WINKLER ZU EINER STELLUNGNAHME AUF? 

(Danach Abstimmung, wer noch aufgefordert wird, eine Stellungnahme abzugeben) 

  

Einwand: nicht alle Zeit, zum Plenum zu kommen. Pröll und Faymann ebenfalls zur Rede stellen. 

  

VORSCHLAG: 

Diverse Stellungnahmen direkt im Audimax werden eingefordert (angenommen) 

  

REKTOR WINKLER EINLADEN (angenommen) 

  

WISSENSCHAFTSMINISTER HAHN EINLADEN (angenommen) 

  

FINANZMINISTER PRÖLL EINLADEN (angenommen) 

  

BUNDESKANZLER FAYMANN EINLADEN 

(angenommen) 

  

Morgen im Plenum werden Forderungen erarbeitet! 

  

AG Fang den Hut: 

STEP 1: Burschis wegbreaken! 11:45 Antifa Party auf der Unirampe 

STEP 2: Großdemo für freie Bildung 17:00 Hauptuni 

Erweiterungscurricula: Kapitalismus abschaffen! 

Gegen Staat, Nation und Kapital! 

  

Frage: Was ist das Gegenmodell zum Kapitalismus? Staat? à AG Fang den Hut in einer Stunde (Raum von Basisgruppe Informatik) 

  

Keine AG mehr, haben Raum besetzt! 

Frauen-Lesben-Trans-Raum existiert! (Infos beim Infopoint) 

Raum steht für Diskussion, Vernetzung, sicherer Aufenthaltsraum 

Einige sexistische Vorfälle à Protest! Nicht Abspaltung, sondern Mitgestaltung! 

Forderungen: keine Ignoranz oder sexistische Wortmeldungen am Podium; Intervention bei sexistischen Vorfällen; Rauswurf à keine Diskussion; 50% bei Diskussionsbeiträgen an Frauen; eigener Frauenraum à erreicht! 

Freie Uni für alle à gegen Sexismus & Rassismus! 

  

Raum ist Konzept à was dort passiert, soll nicht im Raum bleiben à Vernetzung à nicht als AG definiert, weil nicht nur ein Thema, und prinzipiell alles umfassend. 

  

Audimax als antisexistischer Raum definiert! 

Uni & Gesellschaft zu antisexistischem Raum formen! 

  

AG Biologie à JETZT bei der Volksküche 

Vernetzung der Vernetzung vernetzen! 

Verlinkungsstelle verschiedener AGs einrichten: 

Zentrale einrichten 

Konfliktraum ermöglicht, positive Konflikttransformationen zu erreichen die Potentiale verbessern 

  

Gruppe Widerstand mit Verstand à Infotisch, Pressekoordination, Räume und Krisenmanagement (Gruppentreffen) 

  

HörerInnenversammlung Morgen 19:00 Festsaal im Gegor Mendel Haus 

  

2337 USER SEHEN UNSEREN STREAM!!!!!! 

Frage: Im Plenum AG für Donnerstag? 

à bokubrennt@gmail.com 

Morgen 13:00 im Gregor Mendel Haus 

www.unibrennt.at à Boku-Reiter 

  

Angewandte: 

Aufforderung à geht in eure Klassen, falls ihr auf der Angewandten studiert und kommuniziert die Aktionen! 

  

SPENDENAKTION: 404,51 Euro 

  

Morgen Workshop wie eine Räumung blockiert wird – war heute superlustig! 

15:00 im Arkadenhof! Workout! 

  

AG Recht & Info: 

Unsere Aktion ist Grundrecht! Versammlungsfreiheit! 

Morgen bei der Demo zamreissen! Nicht mit Kiwara anlegen! Nix kaputt machen! Dann kann uns niemand was an! 

Für rechtliche Informationen an AG wenden! 

  

Infotisch 

Offen von 08:00 – 24:00 

  

Securities sorgen für unsere Sicherheit! 

Solidarität von Theologie, kath. & evgl. ReligionswissenschaftlerInnen, Studierende der Philosophie 

  

Solidarität von ehemaligen AudimaxbesetzerInnen! 

Angebot, Know-How zur Verfügung zu stellen! 

2 Vorschläge: 

1) Open Space veranstalten à Ergebnis erarbeiten 

2) Forderungen stellen und versuchen diese durchzusetzen! 

3) Mögliche Lösungsansätze für die Zukunft finden 

  

2650 Live-Streamer! 

  

Jus: Morgen 10:00 Stiege 1 Juridicum 

  

Germanistik: Morgen 12:00 Treffen Infopoint 

  

AG Film: 
Dokumentation der Besetzung! Bitte mit „filmenswerten“ Infos in den Presseraum! 

  

Ankündigung: Kongress „Aufbruch und Umbruch“ 

Morgen Workshop 12:00 Stiege 10 

  

  

Solidarisierung vom Mittelbau! 

Derzeit keine österreichische Interessensvertretung der Universitätslehrkräfte 

Rektorat und Dekan werden derzeit nicht gewählt! 

Weg mit den Studiengebühren und Zugangsbeschränkungen! 

Forderung, dass Bildung öffentliches Gemeingut ist! 

Bildung braucht öffentliche, nicht private, Mittel! 

Es gibt Geld zur Sicherung der Banken und Versicherungen à Bildung geht sich leicht aus! 

  

HASTA LA VICTORIA SIEMPRE! 

  

Rekord: 2800 Streamer! 

  

AG Plenum: 

Wichtig, dass Mitglieder zu Vorbereitungstreffen des Plenums kommen! 

Beiträge inhaltlich strukturieren 

Jede/r kann abstimmen und bei AGs mitmachen! 

  

AG Geographie: 

Studienprogrammleitung hat allen Studeirenden freigegeben um an den Protesten teilzunehmen! 

  

  

Wortmeldung: Keine Uni auf denen Eliten sich selbst reproduzieren! Offene Uni! 

Kinder von ArbeiterInnen und Angestellten sollen gute und freie Bildung bekommen! 

Keine ethnischen oder staatsbürgerlichen Zugangsbeschränkungen! 

  

Nächstes Plenum: 

Morgen 13:00 

  

Nochmal: 

DEMO MORGEN 17:00 UNIRAMPE 

(nicht vergessen Audimax besetzt zu halten) 

  

HS 34 als Schlafraum besetzt: sichern, sonst wird er von Securities zugesperrt 

HS 24 ebenfalls Schlafraum! 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

